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Gruppe

Unterricht

Prag, den 24. Juli 1942.

Urschriftlich

an Herrn

Oberregierungsrat

G i e s

im H

zurüick

Die An

entlichen durch unseren gestrigen

Vortra

retär und durch die Vorlage wegen

der in

de, dieich Ihnen kürzlich zuleite-

te, er

ssekretär hat uns für die Lehrerbil-

dungsa

e beiden tschechischen Konvikte in

Prag z

Herlt
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St.S. IV.O - 117/42.

Prag, den 15. Juli 1942.

gen  16 JUL 1942
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Herrn Ministerialdirigenten Puchs.

Die Sicherung des für die deutschen Haupt- und Volks-

schulen im Protektorat notwendigen Lehrernachwuchses

die Eröffnung neuer Lehrerbildungsanstalten mit Heime

notwendig. Die Frage ist vor geraumer Zeit von Herrn

Willinger bei dem Herrn Staatssekretär angeschnitten w

den. Um festzustellen, wie derzeit der Sachstand ist,

ich für eine entsprechende Mitteilung und gleichzeitig

für eine Verständigung dankbar, welche Objekte für lie

neuen Anstalten zur Verfügung gestellt werden.
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St.S. IV 0 - 117/42.

Prag, den 15. Juli 1942.

nzlei setze auf besonderen Bogen:

errn Ministerieltirigenten Fuchs.

a

Sicherung des für die deutschen Haupt-
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St.3. IV 0 - 118/42.

Prar, den 16. Jv 1942.

Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Hoern Ministerialdirigenten Fuchs.

-Uberst-Gruppenführer Daluege hat aus Anla

Guueiter Hof r geäusserten Wunscher, beeti

gegenstände, die ihrer Entstehungegesehicht

seinen Gau gehören wirden, wieder zu erhalt

teilt. d ges aus den Protektorat in zukunft

weyk auf dieser Grundlage mehr abzugeben se

zige, was) auenerpsweise Gauleiter Hofer zur

kömke, sei die von iha reklamierte Tiroler

Batik tavrechend zu ve
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St.S. IV O - 119/42 g.

Prag, den 16. Juli 1942.
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Eing.: 28. JULI 1942
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Ceheim

m il tut

emtl te Ban

Sofort auf den Tisch!

p pull, 

Herrn Ministerialrat Heckel.

22.7.

Helel

AM

Jm Auftrage des Herrn Staatssekretärs übersende ich gegen

Rückgabe den angeschlossenen Vorgang zur Kenntnis. Der

Herr Staatssekretär wünscht, dass nicht nur ein qualifi-

zierter deutscher Lehrer, sondern auch eine geeignete

weibliche Hilfskraft - etwa eine Arbeitsmaid - zur ausser-

schulischen Betreuung der Jugend abgestellt werde. Beide

Per■onen sollen - unabhängig vom Beginn des Schuljahres -

ihren Dienst möglichst umgehend antreten. Ausserdem sei

zu prüfen, ob nicht durch eine Jnstandsetzung der Schule,

durch eine Auffrischung der Lehrmittel und durch eine Zur-

verfügungstellung von Lernmitteln der Tätigkeit des Lehrers

ein gewisser Auftrieb verschafft werden könne. Der Herr

Staatssekretär lässt Sie bitten, sich persönlich um den

Fallzu kümmern und ihm ehestens über Jhre Massnahmen un-

mittelbar zu berichten. Für die entsprechende weitere Ver-

anlassung bin ich zu Dank verbunden.
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